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DER ERZDIÖZESE FREIBURG 

Freiburg im Breisgau, den 29. Juli 1999 

Inhalt: Herbstseminare für die Vikare. — Vergütung für Ferienvertretungen. — Heiliges Jahr 2000 - internationales Treffen der Priester und 

Ständigen Diakone in Rom. — Priesterexerzitien. — „Impulse aus dem Ersten Testament". Konveniat für Priester-Pensionäre. — 

Denn sie wollen getröstet werden. Erstkontakt mit Trauernden, mit Menschen in schwierigen Lebenssituationen und Lebenskrisen. — 

Herbstliche Exerzitien. „Du", sagt der Baum, „Lass auch du los!". — Ferienverteilung und unterrichtsfreie Samstage. — Angebot eines 

neobarocken Altares und Ambos. 

Erlasse des Ordinariates 
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Herbstseminare für die Vilore 

Die Herbstseminare für die Vikare sind nach den Wei¬ 
hejahrgängen organisiert und orientieren sich an der 
geistUchen Dimension des priesterhchen Dienstes. Die 
Teilnahme ist eine dienstUche Verpflichtung und dient 
der theologisch-pastoralen Fortbildung. Wir bitten da¬ 
rum, die Termine entsprechend vorzumerken. 

Termine und Orte der Herbstseminare: 

Weihejahrgang 1999 

Termin: Montag, 25. Oktober 1999, 14.30 Ubr, bis 
Freitag, 29. Oktober 1999, nach dem 
Mittagessen 

Ort: Bildungshaus St. Bernhard, Rastatt 

Referent: Rektor Thomas Dietrich 

Thema: Am Anfang... und doch mittendrin. 

Weihejahrgänge 1998 und 1997 

Termin: Montag, 27. September 1999,14.30 Uhr, bis 
Freitag, 1. Oktober 1999, nach dem 
Mittagessen 

Ort: Geistüches Zentrum, Sasbach 

Referent: Prof. Dr. Jürgen Werbick, Münster 

Thema: PriesterbUd(er) - KirchenbUd(er). 

Weihejahrgang 1996 

Ternün: Montag, 22. November 1999,14.30 Uhr, bis 
Freitag, 26. November 1999, nach dem 
Mittagessen 

Ort: Geistüches Zentrum, Sasbach 

Referent: Dr. Christoph Jacobs, Paderborn 

Thema: Seelsorge - Wohin? 
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Vergütung für Ferienvertretungen 

Wie im Vorjahr erhalten sämtüche Kirchengemeinden, 
mit Ausnahme der Filialkirchengemeinden, zur Be¬ 
streitung der Kosten für eine Ferienvertretung einen 
jährlichen Zuschuss von 400,- DM aus der Bistums¬ 
kasse. Höhere Aufwendungen gehen wie bisher zu 
Lasten der Kirchengemeinden. 

Der Zuschuss wird an die Kirchengemeinden bzw. 
Verrechnungsstellen und Gesamtkirchengemeinden 
auf deren Konten bei der Kath. Pfarrpfründekasse 
Freiburg ohne vorherige Beantragung direkt ausbe¬ 
zahlt. 

So weit für eine Ferienvertretung eine Vergütung ge¬ 
währt wird, ist diese der Versteuerung zu unterwerfen. 

Mitteilungen 
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Heiliges Jahr 2000 - internationales Treffen der 
Priester und Ständigen Diakone in Rom 

Im Rahmen der Feier des Heiügen Jahres 2000 lädt 
die Kongregation für den Klerus alle Priester und 
Ständigen Diakone zu internationalen Treffen nach 
Rom ein. 

Das Treffen der Priester wird am 14. Mai 2000 be¬ 
ginnen und am 18. Mai 2000 mit einer feierüchen Kon- 
zelebration aus Anlass des 80. Geburtstages des HeUi- 
gen Vaters enden. Die vier Tage der Begegnung bieten 
zahlreiche Mögüchkeiten der Besinnung auf den pries¬ 
terhchen Dienst. 
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Zum Treffen der Ständigen Diakone, das vom 18. bis 20. 
Februar 2000 stattfindet, sind auch die Familienan¬ 
gehörigen der Ständigen Diakone eingeladen. Die Zu¬ 
sammenkunft soll den fimchtbaren Dienst der Ständigen 
Diakone in der wirksamen und spürbaren Gemein¬ 
schaft mit der Ortskirche und mit der Gesamtkirche 
fördern. 

Nähere Informationen, insbesondere über das jeweilige 
Programm und das Verfahren zur Anmeldung, erteilt 
das Erzbischöfliche Ordinariat. 

Termin: 8. his 12. November 1999 

Thema: „Freude an der Hl. Schrift, Freude am 
Priestersein“ 

Leitung: P. Dr. Josef Sudhrack SJ 

Anmeldung: Haus Schönenberg, 
Schönenberg 40, 73479 EUwangen, 
Tel.: (07961) 919340, Fax: (07961) 919344 

Einzelexerzitien mit Gemeinschaftselementen 
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Priesterexerzitien 

Vortragsexerzitien 

Termin: 

Thema: 

Leitung: 

Anmeldung: 

Termin: 

Thema: 

Leitung: 

Anmeldung: 

Termin: 

Thema: 

Leitung: 

Anmeldung: 

Termin: 

Thema: 

Leitung: 

Anmeldung: 

20. his 22. September 1999 

Biblische Exerzitien: Ein meditativer Gang 
über den Höhenweg des Ersten Testamen¬ 
tes mit dem Ausblick ins Neue Testament. 

Prof. Dr. Alfons Deissler, Freiburg 

Exerzitienhaus „Haus Hochfelden“, 
Hochfeld 7, 77880 Sashach, 
Tel.: (0 78 41)69 05-0 

20. bis 24. September 1999 

„Gott ist der Herr allen Geschehens. Die 
Botschaft der Johannesapokalypse.“ 

P. Dr. Klemens Stock SJ 

Franziskushaus, 
Postfach 12 65, 84496 Altötting, 
Tel.: (0 86 71) 98 00, Fax: (0 86 71) 9 80-112 

4. bis 8. Oktober 1999 

„Gesandt an Christi Statt“ (2 Kor 5,20). 
Betrachtungen zum priesterhchen Dienst. 

Spiritual Dr. Josef Graf 

Begegnungsstätte St. Georg, 
Benediktinerabtei, 93309 Weltenburg, 
Tel.: (0 94 41) 2 04-0 

18. bis 22. Oktober 1999 

„Jesus, unser Weg zum barmherzigen 
Vater“ 

Pfarrer Horst Anders 

Haus Frankenthal in VierzehnheUigen, 
Vierzehnheiligen 7,96231 Staffelstein, 
Tel.: (0 95 71) 92 68, Fax: (0 95 71) 92 61 99 

Termin: 14. bis 20. November 1999 

Begleitung: Roswitha Dantele 
Pfarrer Hermann-Josef Kreutler 
Maria Pollety 

Ort: Sasbach, Haus Hochfelden 

Anmeldung: Erzb. Seelsorgeamt, 
GCL-Referat/Exerzitien, 
Postfach 449, 79004 Freihurg, 
Tel.: (07 61) 51 44-145, 
Fax:(07 61)5144-255 

Einzelexerzitien mit gemeinsamen Impulsen 

Termin: 16. bis 22. Januar 2000 

Begleiter: P. Piet van Breemen SJ 

Ort: Sasbach, Haus Hochfelden 

Anmeldung: Erzb. Seelsorgeamt, 
GCL-Referat/Exerzitien, 
Postfach 449, 79004 Freihurg, 
Tel.: (07 61) 51 44-145, 
Fax: (07 61) 51 44-255 

Einzelexerzitien 

Temün: 15. bis 24. November 1999 

Begleitung: P. Alois Berger SJ 
Margarete Ester 
Dekan Ludwig Hönhnger 

Termin: 13. bis 22. Januar 2000 

Begleitung: Hildegard Ehrtmann 
Margarete Ester 
Pfarrer Hermann-Josef Kreutler 
P. Alex Lefrank SJ 
Maria Pollety 

Ort: Sasbach, Haus Hochfelden 

Anmeldung: Erzb. Seelsorgeamt, 
GCL-Referat/Exerzitien, 
Postfach 449, 79004 Freiburg, 
Tel.: (07 61) 51 44-145, 
Fax: (07 61) 51 44-255 
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„Impulse aus dem Ersten Testament" 

Konveniat für Priester-Pensionäre 

Das Konveniat wird sich erneut mit der Grundbotschaft 
des „Ersten Testaments“ befassen. Dies geht u. a. auf 
den Wunsch vieler Teilnehmer am Konveniat im März 
dieses Jahres zurück. Prof. Dr. Alfons Deissler hat sich 
dankenswerterweise nochmals bereit erklärt, uns als 
Referent zu begleiten. 

Selbstverständlich sind auch die Priester-Pensionäre, 
die im Frühjahr nicht teilnehmen konnten, herzlich ein¬ 
geladen. Darüber hinaus soll das Konveniat der persön- 
hchen Begegnung, dem Erfahrungsaustausch und dem 
gemeinschafthchen geisthchen Leben dienen. 

Teilnehmerkreis: Priesterpensionäre 

Termin: 12. Oktober 1999,11.00 Uhr, bis 
14. Oktober 1999,13.00 Uhr 

Ort: Cistercienserinnenabtei Lichtenthal, 
76534 Baden-Baden 

Veranstalter: Erzb. Ordinariat Freiburg, Abt. PV 

Leitung: Herbert Dewald, G. R., 
Krankenhausseelsorger 
Erich Hauer, Dipl.-Theol. 

Referent: Prof. Dr. Alfons Deissler, Freiburg 

Kursgebühr: DM 100,00 

Anmeldungen bis 20. September an: 
Institut für Pastorale Bildung, 
Referat Priesterfortbildung, 
Turnseestr. 24, 79102 Freiburg, 
Tel.: (07 61) 21 88-5 74, 
Fax: (07 61) 21 88-5 70 
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Denn sie wollen getröstet werden 

Erstkontakt mit Trauernden, mit Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen und Lebenskrisen 

Durch ihre Arbeit im Pfarrbüro sind Pfarrsekretärinnen 
und Pfarrsekretäre oft die ersten Ansprechpartner für 
die betroffenen Menschen. Im gegenseitigen Austausch 
suchen wir nach Antworten auf die Frage, wie wir Hilfe 
und Unterstützung für diese Begegnungen finden können. 

Ort: 

Veranstalter: 

Leitung: 

Referentin: 

Kursgebühr: 

Rastatt, Bildungshaus St. Bernhard 

Institut für Pastorale Bildung 

Karin Schorpp, Referentin 

Gertrud Schifferdecker, Dipl.-Psych., 
Freiburg 

DM 100,00 

Anmeldungen umgehend an: 
Institut für Pastorale Bildung, 
Pfarrsekretärinnen / Pfarrsekretäre, 
Tumseestraße 24, 79102 Freiburg, 
Tel.: (07 61) 21 88-5 88/5 89, 
Fax: (0761)21 88-5 70 
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Herbstliche Exerzitien 

„Du", sagt der Baum, „Lass auch du los!" 

Mit Körperarbeit, Symbolerleben, Umgang mit bibU- 
schen Bildern, Meditation und Gesprächen spüren wir 
der Verheißung entgegen, die auf jedes Loslassen folgt. 
Dabei können sich Berührungen in der Tiefe, Begeg¬ 
nungen miteinander sowie Anregungen in den Alltag 
hinein ergeben. Wesentücher Bestandteil sind auch täg- 
üche, längere Phasen des Schweigens. 

Teilnehmerkreis: Pfarrsekretärinnen und Pfarrsekretäre 

Termin: 

Ort: 

Veranstalter: 

Leitung: 

Referentin: 

Kursgebühr: 

23. November 1999,18.00 Uhr, bis 
27. November 1999,13.00 Uhr 

Sasbach, GeistUches Zentrum 

Institut für Pastorale Bildung 

Karin Schorpp, Referentin 

Andrea Bachstein, Dipl.-Theol., 
Psychoanalytikerin, Wittnau 

DM 240,00 

Anmeldungen umgehend an: 
Institut für Pastorale BUdung 
Pfarrsekretärinnen / Pfarrsekretäre, 
Tumseestraße 24, 79102 Freiburg, 
Tel.: (07 61) 21 88-5 88/5 89, 
Fax: (0761)2188-5 70 
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Ferienverteilung und unterrichtsfreie Samstage 

Teilnehmer kr eis: Pfarrsekretärinnen und Pfarrsekretäre 

Termin: 8. November 1999,14.00 Uhr, bis 
10. November 1999,17.00 Uhr 

Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Kultus und 
Sport Baden-Württemberg vom 7. 8. 1995 und vom 
2. 4. 1998 
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I. Schulferien im Kalenderjahr 2000 und 2001 

Weihnachtsferien 1999/2000: 23. Dezember 1999 bis 
8. Januar 2000 

Osterferien: 25. bis 29. April 2000* 

Pfingstferien: 2. bis 13. Juni 2000 

Mai 2000:: 
Juni 2000: 
Juli 2000: 
September 2000: 
Oktober 2000: 
November 2000: 
Dezember 2000: 

6. und 20. Mai 
17. Juni 

1. und 15. Juh 
23. September 

7. und 21. Oktober 
4. und 18. November 
2. und 16. Dezember 

Sommerferien: 

Herbstferien: 

Weihnachtsferien 2000/2001: 

Osterferien 

Pfingstferien 

Sommerferien 

27. Juli bis 
9. September 2000 

2. bis 3. Nov. 2000* 

23. Dezember 2000 bis 
5. Januar 2001 

9. bis 20. April 2001 

28. Mai bis 9. Juni 2001 

26. Juh bis 
8. September 2001 

Januar 2001: 
Februar 2001: 
März 2001: 
April 2001: 
Mai 2001:: 
Juni 2001: 
Juh 2001: 
September 2001: 
Oktober 2001: 
November 2001: 
Dezember 2001: 

13. und 27. Januar 
10. und 24. Februar 

3. und 24. März 
7. und 21. April 
5. und 26. Mai 

16. und 30. Juni 
14. Juh 
22. September 

6. und 27. Oktober 
3. und 17. November 
1. und 15. Dezember 

Herbstferien 29. Oktober bis 
2. November 2001 

Weihnachtsferien 2001/2002 22. Dezember 2001 bis 
5.Januar 2002 

* An den kirchhchen Feiertagen Gründonnerstag und Re¬ 
formationsfest ist nach dem Feiertagsgesetz schulfi-ei. 

* (Anmerkung: An den meisten Schulen findet durch¬ 
gängig kein Samstagsunterricht statt.) 
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Angebot eines neobarocken Altares und Ambos 

Den Schulen stehen pro Schuljahr noch fünf beweghche 
Ferientage zur Verfügung. 

II. Unterrichtsfreie Samstage* 

Die Kirchengemeinde Umkirch bietet aufgrund der 
Neugestaltung des Chorraumes einen gut erhaltenen 
neobarocken Zelebrationsaltar und einen Ambo zum Er¬ 
werb an. Der Altar hat die Maße von ca. 1,55 m x 0,51 m 
X 0,80 m, der Ambo ca. 0,50 m x 0,50 m x 1,25 m. 

Januar 2000 
Februar 2000 
März 2000 
April 2000 

15. und 29. Januar 
12. Februar 
4., 11. und 25. März 
8. und 22. April 

Interessierte Kirchengemeinden werden gebeten, sich 
unmittelbar mit dem Pfarramt in Verbindung zu setzen. 
Adresse: Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Walters¬ 
hofer Str. 2, 79224 Umkirch, Tel.: (0 76 65) 65 69. 

Erzbischöfliches Ordinariat 
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